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„Der Vereinszweck des DJH-Landesverbands
Rheinland ist seit über 100 Jahren aktueller denn je.

Die erlebnispädagogischen Programmangebote
entsprachen nie deutlicher den gegenwärtigen

gesellschaftlichen Bedürfnissen und
Herausforderungen.“

Cathrin Arnemann, Leiterin Marketing & Vertrieb im DJH-Landesverband Rheinland

Wer in die Satzung des DJH-Landesverbands Rheinland e.V. blickt, findet in § 4 den
zentralen Hinweis zur Verwirklichung des Vereinszwecks. „Der Verein“, heißt es dort, „ist
vor allem für junge Menschen aus aller Welt tätig, unabhängig von ihrer Zugehörigkeit zu
einem Geschlecht, ihrer ethnischen Herkunft, Religion, Weltanschauung oder politischen
Partei und dient dem gegenseitigen Verständnis und friedlichen Miteinander der Völker.“
Mit diesem inklusiven Ansatz ist ein umfassendes Qualitätsversprechen verbunden, das
unter anderem über erlebnispädagogische Konzepte, Vielfalt und Aktualität von
Programmangeboten für Schulklassen, Kinder und Jugendliche sowie Familien und
Gruppen eingelöst wird. Besonders wichtig ist es, die Programme stets
weiterzuentwickeln, ihren Praxisbezug zu sichern, um inhaltlich sowie pädagogisch
immer aktuell auf soziale Lernbedürfnisse von Kindern und Jugendlichen reagieren zu
können. 2023 konnte der DJH-Landesverband Rheinland in verschiedenen
Schwerpunkthemen wie z.B. Gesundheit, Natur, Kreativität, Medien oder Bewegung rund
300 qualifizierte Programme sowie ca. 230 Programmbausteine anbieten. Die
professionelle Umsetzung gewährleisten die Jugendherbergen durch die langjährige
Zusammenarbeit mit aktuell über 30 kooperierenden Organisationen von Erlebnis- und
Freizeitpädagog*innen. Eine regelmäßige Prüfung der Qualifikationen und Kompetenzen
ihrer Referent*innen entspricht einem festgeschriebenen transparenten Qualitätssystem.
Mehr dazu erfahren Sie in dem Blogbeitrag „Unser Qualitätsversprechen“.

https://jugendherbergen-im-rheinland.de/jahresberichte/qualitaetsversprechen/


„Rollenverständnis, Selbstreflexion, Teamfähigkeit –
das sind wichtige soziale und emotionale

Kompetenzen, die wir schulen. Das Verständnis für
eine authentische Selbst- und Fremdwahrnehmung zu

fördern heißt zum Beispiel, die Perspektive zu
wechseln, um zu erkennen, wie das eigene Verhalten

auf andere wirkt.“
Kirsten Schaefer, Teamkoordinatorin des Programmpartners „QUOVADIS Gesellschaft

für Soziale Bildung“

Fürs Leben lernen!
Damit außerschulisches Lernen zum Abenteuer wird, braucht es vielfältige
Erlebnisräume für ein lebendiges Miteinander. Die 32 Jugendherbergen im Rheinland
machen dies mit ihren spezifischen Standort- und Programmprofilen Tag für Tag aufs
Neue möglich. Denn sie sind mehr als nur gute Gastgeber für Übernachtung und
Verpflegung – ihrem Bildungsauftrag folgend, bieten sie über ihre erlebnispädagogischen
Programmangebote insbesondere jungen Menschen die Möglichkeit, sich durch
altersgerechte Förderung selbstbestimmt und sozialkompetent zu entwickeln.
Gemeinsam mit ihren Programmpartnern setzen die Jugendherbergen dazu auf
Erfahrungslernen, das Handeln mit Inhalt und Erleben mit Emotion verbindet. Über
Gemeinschaftserlebnisse wie Klettern, Naturerkundungen, Survivaltouren oder Zeitreisen
werden sichere Räume für gegenseitige Toleranz, Mitgefühl und Verständnis eröffnet.
Durch diesen spiel- und erlebnispädagogischen Ansatz können sich die Teilnehmenden
ausprobieren, neue Wege und Verhaltensmuster austesten, um sich insgesamt resilienter
und selbstbewusster aufzustellen.



In Partnerschaft mit den Schulen
Als anerkannte außerschulische Lernorte haben sich die Jugendherbergen zu
Deutschlands größtem – und wohl auch erfahrenstem – Anbieter von Klassenfahrten
entwickelt. Analysen zeigen, dass in den Jugendherbergen im Rheinland im Durchschnitt
jede zweite Klassenfahrt mit einem erlebnispädagogischen Programm gebucht wird.
Diese Programme trainieren das Teambuilding, ergänzen den BNE-Unterricht oder die
MINT-Fächer und greifen mit Inhalten zum Demokratieverständnis, zur Schulung von
Achtsamkeit und Bewegung immer wieder neue, gegenwartsbezogene und
gesellschaftsrelevante Themen auf. Von den über 403.000 Übernachtungen, die 2023 im
Rahmen von Klassenfahrten in einer der Jugendherbergen im Rheinland stattfanden,
gingen ca. die Hälfte auf eine Klassenfahrt mit Programm zurück. Rund 100.000
Schüler*innen und Lehrende konnten dadurch auf ihrer Klassenfahrt
erlebnispädagogische Erfahrungen sammeln. Betreut und angeleitet wurden sie dabei
von qualifizierten Freizeit-, Sport- und Erlebnispädagog*innen der Kooperationspartner.
Rund 8.000 Mal waren sie 2023 mit den Schulklassen im Einsatz waren.

Meine Ferien – volles Programm für Familien, Kinder
und Jugendliche
Gemeinschaft erleben, dabei spielerisch neue Fähigkeiten erlernen und über sich
hinauswachsen: Ferien- und Familienfreizeiten in den Jugendherbergen im Rheinland
sind viel mehr als Urlaub. Im Rahmen gemeinsamer Aktivitäten und Projekte vermitteln
sie umfassende und ganzheitliche Erfahrungen, so dass alle Teilnehmer*innen jenseits
ihrer alltäglichen Komfortzonen ermutigt werden, neue Aufgaben und
Herausforderungen zu bewältigen. 2023 veranstalteten die Jugendherbergen im
Rheinland auf diese Weise 20 verschiedene Aktivreisen für Familien und 29
Ferienfreizeiten für Kids & Teens an insgesamt 153 Terminen. Neben den Klassikern, die
oftmals seit Jahren nachgefragt werden, erweitern regelmäßig Neukonzeptionen das
Portfolio der Ferien- und Familienfreizeiten. So wurde 2023 das Ferienprogramm „Virtu-
Vival“ in der Jugendherberge Monschau-Hargard erstmals veranstaltet. Es kombiniert
reale Offline-Erlebnisse in der Natur mit Online-Abenteuern, so dass z.B. Bogenschießen
oder Klettern sowohl live als auch virtuell mit Hilfe von iPads, VR-Brillen und Drohnen
erlebbar wurden. Auch Alex Hartmann, der Leiter der Jugendherberge, zeigte sich
beeindruckt von seiner ersten Reise durch die virtuelle Welt. „Die Aussicht mit der VR-



Brille war für mich grandios. Ebenfalls der Ton. Auf das virtuelle „Abstürzen am Fels“
reagierte mein Körper sehr realistisch mit viel Adrenalin.“ Über alle Themen hinweg
realisierten die Jugendherbergen 2023 mit insgesamt 483 Teamer*innen mehr als 27.000
Übernachtungen und ungezählte Momente mit themenbezogenen Lernchancen, sozialem
Mehrwert und unvergesslichen Gemeinschaftserlebnissen für Kinder, Jugendliche und
Familien.

Best Friends
Jede*r erinnert sich gern an die Reise mit dem Sportverein oder der Clique zurück. Die
Jugendherbergen bieten für solche Anlässe immer das richtige Umfeld und auch ein
treffsicheres Programmangebot. 13 Jugendherbergen im Rheinland haben für Vereine,
Familien- und andere Reisegruppen ab zehn Personen insgesamt 47 verschiedene
Erlebnisbausteine entwickelt, die an jedem Wochenende im Jahr buchbar sind. Ob
Waldbaden, GPS-Rallye, Kanadier-Tour oder Tarzan-Tag – immer stehen intensive
Gemeinschaftserlebnisse im Vordergrund, bei denen ausreichend Zeit und Raum für das
unterhaltsame Zusammensein in der Gruppe bleibt. Thematisch orientieren sich die
Erlebnisbausteine am Profil der jeweiligen Jugendherberge, greifen ihren Charakter und
ihre Ausstattung auf oder beziehen touristische Attraktionen der Umgebung in ihr
Angebot ein. Die Pauschalen gelten von Freitag bis Sonntag, wobei der Programmteil für
den Samstag vorgesehen ist. So genießen Gruppen Vielfalt bei hoher Flexibilität.
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